
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Besonderheiten in Notfallsituationen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Spannungsfeld zwischen der Verpflichtung zur Ersten Hilfe einerseits und

dem Recht/ der Plicht des Ersthelfers oder der Ersthelferin auf Eigenschutz

andererseits beschreiben können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Möglichkeiten des Notrufs innerhalb und außerhalb des Krankenhauses

benennen und in ihrer Wertigkeit bzgl. Alarmierungsgeschwindigkeit und

Auswahl des richtigen Rettungsmittels einschätzen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Spannungsfeld zwischen der Verpflichtung zur Ersten Hilfe einerseits und

dem Recht/ der Plicht des Ersthelfers oder der Ersthelferin auf Eigenschutz

andererseits beschreiben können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Möglichkeiten des Notrufs innerhalb und außerhalb des Krankenhauses

benennen und in ihrer Wertigkeit bzgl. Alarmierungsgeschwindigkeit und

Auswahl des richtigen Rettungsmittels einschätzen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 2: Physiologische

Grundlagen der Ersten Hilfe:

Kreislaufregulation / Schock

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen einfache Prinzipien der Kreislaufunterstützung (Volumenersatz,

Vasokonstriktoren) erläutern können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 2: Physiologische

Grundlagen der Ersten Hilfe:

Kreislaufregulation / Schock

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen einfache Prinzipien der Kreislaufunterstützung (Volumenersatz,

Vasokonstriktoren) erläutern können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und

behandeln 

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung der

Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und

behandeln 

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einfache Diagnostik zur Abklärung der Ursache einer Bewusstlosigkeit

(inbesondere Blutzuckermessung, Beurteilung der Pupillen, Body Check)

durchführen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und

behandeln 

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung der

Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und

behandeln 

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einfache Diagnostik zur Abklärung der Ursache einer Bewusstlosigkeit

(inbesondere Blutzuckermessung, Beurteilung der Pupillen, Body Check)

durchführen können.
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M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Bewusstlosen gemäß

der aktuellen europäischen Leitlinien („Basic Life Support“/Automatisierte

Externe Defibrillation) durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einen Beatmungsbeutel mit Maske und einen halbautomatischen Defibrillator

(AED) anwenden können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Bewusstlosen gemäß

der aktuellen europäischen Leitlinien („Basic Life Support“/Automatisierte

Externe Defibrillation) durchführen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einen Beatmungsbeutel mit Maske und einen halbautomatischen Defibrillator

(AED) anwenden können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Erstversorgung und Lagerung bei Luftnot, Brustschmerz und

verschiedenen Schockformen darlegen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung (Blutdruck messen, Puls

fühlen, Body Check durchführen, Lunge auskultieren, Zyanosezeichen

untersuchen) bei nicht bewusstlosen Patienten oder Patientinnen durchführen

können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Erstversorgung und Lagerung bei Luftnot, Brustschmerz und

verschiedenen Schockformen darlegen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung (Blutdruck messen, Puls

fühlen, Body Check durchführen, Lunge auskultieren, Zyanosezeichen

untersuchen) bei nicht bewusstlosen Patienten oder Patientinnen durchführen

können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen

und Knochenbrüchen / Body Check

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung eines Unfallopfers (Body

check) durchführen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen

und Knochenbrüchen / Body Check

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung eines Unfallopfers (Body

check) durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Kindern und

Säuglingen gemäß der aktuellen europäischen Guidelines („Basic Life

Support“)  darlegen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Unterschiede im therapeutischen Ablauf des "Basic Life Support" bei

Kindern und Erwachsenen begründen können.
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M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen bei Kindern und Säuglingen

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden effektive Basismaßnahmen zur Reanimation ohne Hilfsmittel bei Kindern und

Säuglingen durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Beatmung eines Kindes / Säuglings mittels Beatmungsbeutel durchführen

können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Kindern und

Säuglingen gemäß der aktuellen europäischen Guidelines („Basic Life

Support“)  darlegen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Unterschiede im therapeutischen Ablauf des "Basic Life Support" bei

Kindern und Erwachsenen begründen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen bei Kindern und Säuglingen

demonstrieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden effektive Basismaßnahmen zur Reanimation ohne Hilfsmittel bei Kindern und

Säuglingen durchführen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Beatmung eines Kindes / Säuglings mittels Beatmungsbeutel durchführen

können.

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische

Einwirkungen auf die Haut und deren

potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen bei thermischen Verletzungen der Haut die Grundzüge der Therapie,

einschließlich Erste Hilfe-Maßnahmen beschreiben können.

M09 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische

Einwirkungen auf die Haut und deren

potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen bei thermischen Verletzungen der Haut die Grundzüge der Therapie,

einschließlich Erste Hilfe-Maßnahmen beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Kreislauf und Schwerkraft:

die orthostatische Reaktion

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Vorgehen als Ersthelfer oder Ersthelferin bei einer orthostatischen

Synkope erklären können.

M11 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Kreislauf und Schwerkraft:

die orthostatische Reaktion

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Vorgehen als Ersthelfer oder Ersthelferin bei einer orthostatischen

Synkope erklären können.

M21 WiSe2024  MW 1 Simulation 5: Notfallsituationen -

Patient*innen mit schweren

Verletzungen

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die sachgerechte Abnahme des Helms bei Verdacht auf

Halswirbelsäulentrauma (Beispiel verunglückter Motorradfahrer) an einem

Kommilitonen/einer Kommilitonin demonstrieren können.

M21 WiSe2024  MW 1 UaK 2:1: Patient*in in der

Notaufnahme

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen aus der Notaufnahme (Rettungsstelle) auf Basis des

A-B-C-D-E-Schemas eine allgemeine Einschätzung der vitalen Bedrohung

erheben können.

M21 WiSe2024  MW 1 UaK 2:1: Patient*in in der

Notaufnahme

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Besonderheiten der Anamnese und Untersuchung von Patient*innen in

der Akutsituation erfahren und reflektieren.
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M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte

Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden pathophysiologisch und

anhand von Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen

können.

M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung

bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten und formulieren können.

M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung

eine weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden herleiten und planen können.

M26 WiSe2023 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den

Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden abschätzen können.

M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte

Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.

M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden pathophysiologisch und

anhand von Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen

können.

M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung

bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten und formulieren können.

M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung

eine weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden herleiten und planen können.

M26 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den

Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden abschätzen können.

M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine strukturierte

Anamnese erheben und eine körperliche Untersuchung durchführen können.
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M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden pathophysiologisch und

anhand von Leitsymptomen strukturiert differentialdiagnostisch einordnen

können.

M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung

bei Patient*innen mit akuten abdominellen Beschwerden eine Verdachts- und

Arbeitsdiagnose herleiten und formulieren können.

M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung

eine weiterführende Diagnostik von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden herleiten und planen können.

M26 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuten

abdominellen Beschwerden

Mini-PA (praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den

Schweregrad der Erkrankung von Patient*innen mit akuten abdominellen

Beschwerden abschätzen können.

M30 SoSe2024 MW 1 eVorlesung: Akute spinale Syndrome Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Notfallindikationen für eine Operation bei einem akuten spinalen Syndrom

erläutern können.

M30 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Akute spinale Syndrome Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Notfallindikationen für eine Operation bei einem akuten spinalen Syndrom

erläutern können.

Seite 5 von 5


